
Was hat die KinderuniWien mit Armut zu 
tun?

„Reich an Wissen“
Karoline Iber, Kinderbüro Universität Wien



Hard Facts …

Erstmals 2003 (für 100 Kinder geplant – 1000 Kinder kamen)

KinderuniWien 2010: 

2 Sommerwochen im Juli
4 Wiener Universitäten (Uni Wien, TU Wien, BOKU Wien, 
Medizinische Uni Wien) 
500 WissenschafterInnen
500 Workshops, Seminare und Vorlesungen für Kinder
4000 teilnehmende Kinder (7 -12 Jahre) 
10.000 Lehrveranstaltungsplätze



Grundsätzliche Idee

: 

• Neugierde wecken und stärken

• Möglichkeiten aufzeigen

• Neue Eindrücke vermitteln

• einen Einblick in die Welt der Universität erhalten

Motto: „Wir stellen die Uni auf den Kopf“

KinderuniWien ist nicht: Hochbegabtenförderung, 
Nachhilfe, Karrieresprungbrett



Und viele Fragen …

• Warum ist Blut rot?

• Warum sehen alle anders aus?

• Ist die Wirklichkeit wirklich wirklich?

• Woher kommt das ABC?

• Wem gehört der Mond?



Vorlesungen



Workshops



Exkursionen in Labore und 
Forschungsstätten



Aber auch Zeit zum Feiern ..



… und alle sind eingeladen. 
Alle?



Conclusio

Nicht alle Kinder haben gleichermaßen die 
Möglichkeit an die KinderuniWien zu 
kommen.

Analyse der Eltern der Kinder hoher Anteil 
AkademikerInnen, hoher Anteil an „Hochstatuskinder“

Kinder aus weniger privilegiertem Umfeld fühlen sich nicht 
angesprochen und haben weniger Unterstützung bei der 
Teilnahme

… wir folgern: „GRATIS IST NICHT GENUG“



Unsere Reaktion

Folder in 20 verschiedenen Sprachen 

Aufbau eines umfangreichen Netzwerks mit 
unterschiedlichsten Organisationen (von der Moschee 
bis zum Fußballverein)

Gruppenanmeldungen erleichtern

Und Kinderuni geht „on tour“ in die Wiener 
Randbezirke (Kooperation mit Parkbetreuung)



Was haben 
wir gelernt?

Alle Kinder sind 
neugierig!

Alle Kinder können 
von Wissenschaft 
begeistert sein

… man muss nur 
einen Weg finden, 
sie zu erreichen!



„Reich an Wissen …“

Im Rahmen des Europäischen Jahrs können heuer 
erstmals 300 KinderuniTagestickets vergeben 
werden. Wie funktionierts?

- Gemeinsam mit MultiplikatorInnen (Schulen, Jugendzentren, SOS-
Kinderdörfer, …) suchen wir Kinder, die Interesse an der KinderuniWien 
haben, aber alleine nicht kommen können.

- Wir holen die Kinder zu Hause ab, begleiten sie durch den Tag an der 
Uni mit Workshop, Vorlesung, Spielprogramm und Mensabesuch und 
bringen sie wieder nach Hause.

- Am Sponsionstag laden wir die Kinder mit ihren Eltern zu einem
besonderen Buffet in die Universität Wien



„Reich an Wissen …“

… zur Bekämpfung der Armut und der sozialen Ausgrenzung.

Themenschwerpunkt bei der KinderuniWien mit 
Lehrveranstaltungen aus verschiedenen Fachbereichen

Lehrende, die selbst von Armut bedroht sind, wirken mit 
(„ForscherInnen ohne Grenzen“)

Jedes Kind hat die Möglichkeit einen Wissensschatz zu 
sammeln. An jedem der 10 Kinderunitage, kann jedes Kind ein 
Goldstück für die Schatzkiste des Wissens sammeln; wenn sie 
die Antwort auf eine Frage, die zum Thema Armut gestellt 
wird, suchen!



Wir danken, dass .. 

… wir dieses Projekt 
umsetzen dürfen und 
freuen uns schon Ihnen 
von den Erfahrungen 
der Kinder zu berichten!
www.kinderuni.at

(sowie dem bmwf, Stadt Wien, 
A1 und allen 
Wirtschaftspartnern, die das 
Projekt KinderuniWien möglich 
machen)


